
#PROJEKT400 

Trotz eines voraussichtlichen Rekordjahresgewinns von 300 Millionen € 

sollen für die Beschäftigten nur ein paar Krümel übrig bleiben.  
 

Das Angebot der Arbeitgeberseite:  

+ 100 € brutto (das entspricht im Ecklohn etwa 3%) 
 

Das ist vollkommen inakzeptabel!  
 

Die Preise steigen um 10 %, Lebensmittel sind 18 % teurer und Coke  

kündigt an, den Aktionären eine "Rekorddividende" auszuschütten!  

Die Beschäftigten sollen offensichtlich dafür bezahlen.  
 

Zusätzlich versucht die Arbeitgeberseite  

mit einer Inflationsausgleichsprämie in  

Höhe von einmalig 1.000 €  

(monatlich ca. 83 €) zu locken.  

Diese Prämie kann Coke gerne sofort  

zahlen – ganz ohne Tarifvertrag! 
 

Nach einem halben Tag Verhandlung  

ist klar:  
 

Ohne Streik wird es nicht gehen! 
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